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Dokumentation des promotionsbegleitenden Programms für das Promotionszentrum Integrierte Mobilität (PRIM)

Sobald Sie das promotionsbegleitende Programm absolviert haben, füllen Sie dieses Formular aus und schicken es als bearbeitbare Word-Datei spätestens zwei Wochen vor der Einreichung des Antrags auf Zulassung zum Promotionsverfahren an promotionszentren@hm.edu. Nachweise zu den einzelnen Elementen fügen Sie bitte als ein Dokument (pdf) an.

Angaben zur Promovierenden/zum Promovierenden:

	Vorname
	

	Name
	

	E-Mail
	




Angaben zum allgemeinen promotionsbegleitenden Programm
1.1. Pflichtbereich

	
	Absolviert (Kurstitel (falls abweichend), Hochschule bzw. externer Anbieter, Zeitstunden)
	Stellungnahme Geschäftsstelle

	Gute wissenschaftliche Praxis
	
	

	Wissenschaftliches Arbeiten/ Schreiben
	
	


Als Nachweis dienen die Teilnahmebestätigungen einer der Verbundhochschulen, aus denen die Dauer hervorgeht, oder die Bestätigung der Graduierteneinrichtung über die Anerkennung eines externen Kurses. Eine Anmeldebestätigung ist nicht ausreichend.
1.2. Wahlpflichtbereich

Im Wahlpflichtbereich belegen Sie Kurse im Umfang von insgesamt mindestens 14 Zeitstunden.

	Kurstitel
	Hochschule bzw. externer Anbieter
	Zeitstunden
	Stellungnahme Geschäftsstelle

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Als Nachweis dienen die Teilnahmebestätigungen einer der Verbundhochschulen, aus denen die Dauer hervorgeht, oder die Bestätigung der Graduierteneinrichtung über die Anerkennung eines externen Kurses. Eine Anmeldebestätigung ist nicht ausreichend.

Angaben zum fachlichen promotionsbegleitenden Programm
1.3. Forschungskolloquium
Sie sind zur regelmäßigen und aktiven Teilnahme am Forschungskolloquium verpflichtet. Sie präsentieren mindestens zweimal den Stand Ihres Promotionsprojektes.
 
	Aktive Teilnahme (Daten)
	Präsentation (Daten)
	Stellungnahme Geschäftsstelle

	
	
	


Als Nachweis dienen die Programme der Forschungskolloquien.

1.4. Diskussion in der Fachöffentlichkeit
Sie stellen Ihr Promotionsprojekt mindestens zweimal im Laufe der Promotionsphase in der Fachöffentlichkeit zur Diskussion. In der Regel geschieht dies über in Hauptautorenschaft verfasste Aufsätze in wissenschaftlich anerkannten Zeitschriften (Journals) mit Gutachterprozess oder über in Hauptautorenschaft verfasste Konferenzbeiträge mit Gutachterprozess.

	Titel und Art des Beitrags
	Titel Zeitschrift/Konferenz, Datum, Ort der Konferenz
	Stellungnahme Geschäftsstelle

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Aufsätze: Als Nachweis dient eine Publikationsliste mit DOI/URL, falls vorhanden.
Konferenzen: Als Nachweis dienen Teilnahmebestätigungen und Programm. Eine Anmeldebestätigung ist nicht ausreichend. Bitte legen Sie auch einen Nachweis über den erfolgten Gutachterprozess bei.

1.5. Einbindung in das akademische Umfeld

Sie sind in das akademische Umfeld der HM eingebunden. Dies kann durch angemessene Präsenzzeiten erbracht werden. Sie sind nach Möglichkeit in die Lehre eingebunden.

	Angaben zur regelmäßigen Präsenz 
	Angaben zur Einbindung in die Lehre (z.B. Titel und Zeitpunkt der Veranstaltungen)
	Stellungnahme Geschäftsstelle

	
	
	



Als Nachweis der Einbindung dient ein von der Erstbetreuerin oder dem Erstbetreuer unterschriebener Selbstbericht.



Auszufüllen durch die Geschäftsstelle und als pdf an den oder die Promovierende zu senden:
Stellungnahme der Geschäftsstelle

Das promotionsbegleitende Programm wurde vollständig absolviert:

Ja: 

Nein: 

Ggf. Kommentar: 


___________________________________
Datum: 


____________________________________         ______________________________________
Name, Vorname 					Unterschrift 
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